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Einsatzleistungen - 
Statistik

72 (41%)
Technische Einsätze 

56 (31%)
Brandeinsätze

49 (28%)
Brandsicherheitsdienste
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VORSCHAU 2024

Feuerlöscher Überprüfungs-Aktion
Sollten Sie an dieser Serviceleistung Interesse 
haben, so ersuchen wir Sie, Ihre gereinigten 
tragbaren Feuerlöschgeräte zu folgendem  
Termin in unser Feuerwehrhaus zu bringen: 
 

 

Die Abholung der überprüften Löschgeräte  
ersuchen wir am Donnerstag, den 22. Februar 2024 
in der Zeit von 16.00 Uhr – 19.00 Uhr vorzunehmen. 
 
Die Überprüfung der tragbaren  
Feuerlöschgeräte bieten wir Ihnen an

per Stück um € 13,00 *

* exkl. eventuell erforderlicher Reparaturen oder anderer Instandsetzungsarbeiten.

Montag, den 19. Februar 2024 
in der Zeit von 16.00 Uhr – 19.00 Uhr

Florianimesse
im Feuerwehrhaus

- Kranzniederlegung mit Feldmesse
- Frühschoppen mit Blasmusik

Sonntag, 28. April 2024 

10. + 11. Mai 2024

Florianifest
im Feuerwehrhaus

Freiwillige Feuerwehr Laxenburg
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Emanuel Vermeer, HBI
Feuerwehrkommandant

Sehr geehrte Laxenburgerinnen und Laxenburger!

 
Sie halten die brandneue Ausgabe des diesjährigen Jahres-
berichtes der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg in ihren 
Händen. Eine Drucksorte, welche seit 35 Jahren einmal jähr-
lich durch Feuerwehrmitglieder erstellt und zugestellt wird. 
Wir informieren in der Broschüre über das abgearbeitete 
Aufgabenspektrum des vergangenen Jahres. Seit über 150 
Jahren sind die ehrenamtlichen Mitglieder der Feuerwehr 
Laxenburg bestrebt, im Einsatzfall helfend einzugreifen. 
Konstant sind wir als Feuerwehrmitglieder hierfür einsatz-
bereit, regelmäßig wird dazu geübt, sich laufend persönlich 
weitergebildet. 

Einsätze – Aus dem Berichtszeitraum 2023 ist ein Verkehrs-
unfall mit zwei beteiligten Autobussen und mehreren ver-
letzten Fahrgästen besonders erwähnenswert. Darüber 
hinaus die Rettung eines Pferdes im Reitstall Laxenburg. 
Eine Assistenzleistung für die Polizei, zum Bergen einer 
verstorbenen Person aus unwegsamen Gelände, musste 
von uns Feuerwehrmitgliedern ebenfalls durchgeführt 
werden. Keinesfalls ist jeder alarmierte Einsatz eingespielte 
Routinearbeit. Vielen Dank an die eingesetzten Feuerwehr-
kameraden und deren Bereitschaft sich solchen Heraus-
forderungen zu stellen. Mit 177 Einsätzen im Berichtszeit-
raum, davon 56 Brandeinsätze, 72 technische Einsätze 
und 49 Brandsicherheitsdienste lagen die Einsatzzahlen 
geringfügig unter dem langjährigen Durchschnitt. Detail-
berichte zum abgearbeiteten Einsatzspektrum, Übungen, 
Veranstaltungen und weiteren durchgeführten Tätigkeiten 
im vergangenen Jahr entnehmen Sie bitte dem Blattinneren! 

Veranstaltungen – Im Jahr 2023 fand die allseits beliebte 
Florianifeier und das Florianifest statt. Im Zuge der Festlich-
keiten wurde unseren verstorbenen Feuerwehrkameraden 
gedacht und es durften Beförderungen und Ehrungen ver-
dienter Feuerwehrmitglieder vorgenommen werden. Vielen 
Dank, dass Sie als Gäste diese Würdigung der Freiwilligen-
arbeit wertschätzten und an den Verleihungen persönlich 

teilnahmen. Ein weiteres Mal wurden die Tore des Zeug-
hauses im Zuge des Feuerwehrfestes für eine Vielzahl an 
Besucherinnen und Besucher geöffnet. Bei bester Stimmung 
wurde bis in die frühen Morgenstunden gefeiert. Der Rein-
erlös der Veranstaltung dient ausschließlich der Anschaffung 
neuer Ausrüstungsgegenstände. 

Mitglied werden - Trotz modernster Technik ist eine Frei-
willige Feuerwehr nur so gut wie ihre Mitglieder selbst. Im 
Team und durch kameradschaftliches Miteinander setzen 
wir alles daran, unseren Mitmenschen in Not zu helfen. 

Unabhängig ihrer beruflichen Qualifikation, jede helfende 
und motivierte Hand ist herzlich willkommen! 

Sollten auch Sie Lust zur ehrenamtlichen Mitarbeit 
haben, kontaktieren Sie uns! Wir treffen uns jeden 
Dienstag ab 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus. 

Sehr geehrte Laxenburgerinnen und Laxenburger! Als Feuer-
wehrkommandant möchte ich meinen Dank für die Unter-
stützung unserer Feuerwehr aussprechen. Sei es durch ihre 
Spendenbereitschaft, den Besuch unserer Veranstaltungen 
oder die entgegengebrachte Wertschätzung der Frei-
willigenarbeit. 

Hervorheben möchte ich die ausgezeichnete Zusammen-
arbeit mit unserem Bürgermeister David Berl, sowie den 
Damen und Herren des Gemeinderates der Marktgemeinde 
Laxenburg! Ebenfalls zu erwähnen sind die ortsansässigen 
Unternehmen, Institutionen und Sponsoren für die ge-
leistete Unterstützung. 

Respekt und Anerkennung gilt besonders meinen 
Kameraden für die vielen geleisteten Arbeitsstunden, zu 
jeder Tages- und Nachtzeit, sowie bei jeder Witterung. Den 
Angehörigen und Familien der Feuerwehrmitglieder sind 
wir zu Dank verpflichtet. Ohne Ihr Verständnis und die aktive 
Mithilfe, wäre manche Aufgabe im Feuerwehrdienst schwer 
zu bewältigen. 

Mit den besten Wünschen für 2024 verbleibe ich  
mit Gut Wehr!

VORWORT –  
FEUERWEHRKOMMANDANT  
EMANUEL VERMEER, HBIFo
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Verkehrsunfall mit Menschenrettung
Zu einem Verkehrsunfall mit einer eingeklemmten 
Person wurden wir gemeinsam mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Biedermannsdorf am 13. Februar 2023 ins 
Industriezentrum NÖ-Süd alarmiert. Bei der Betriebsaus-
fahrt aus einem Firmengelände prallten ein PKW und ein 
LKW seitlich zusammen, wobei der PKW-Lenker im Fahr-
zeug eingeschlossen wurde. Der offensichtlich unver-
letzte Mann wurde nach Anbringen eines Airbagrück-
haltegurtes über die Beifahrerseite aus dem Fahrzeug 
befreit. Die Fahrzeugbergung wurde von der örtlich 
zuständigen Feuerwehr Biedermannsdorf durchgeführt.

Vier Brandeinsätze innerhalb  
von zwölf Stunden

Nach einem Fahrzeugbrand am Vormittag, rückten 
wir in den Mittagsstunden des 8. März 2023 zu einem 
Kellerbrand in einem Reihenhaus nach Biedermanns-
dorf aus. Vor Ort konnte eine starke Verrauchung des 
Kellers, aber kein Brand, wahrgenommen werden. 
Im Zuge der weiteren Erkundung durch einen Atem-
schutztrupp wurde ein stark erhitzter, rauchender Akku-
speicher einer Photovoltaik-Anlage festgestellt. Da sich 
die Temperatur der Batterie innerhalb kürzester Zeit 
auf 160° Grad erhöhte und hochgiftige Dämpfe aus-
traten, wurde die Stromversorgung unterbrochen und 
die beschädigten Module, nach Rücksprache mit einer 
Fachfirma, ins Freie gebracht. Parallel dazu wurden die 
Rauchgase mit Hilfe eines Hochleistungslüfters aus dem 
Gebäude abgeleitet. Noch während der Belüftungs-
tätigkeiten meldete die Bezirksalarmzentrale Mödling 
einen Brand einer Gartenhütte in einer Kleingarten-
anlage in Biedermannsdorf. Die Notrufmeldung be-
stätigte sich jedoch nicht, anstatt des Gebäudebrandes 
wurde ein brennender Grünschnitthaufen festgestellt. 
Dieser konnte rasch abgelöscht und ein Übergreifen der 
Flammen auf angrenzende Objekte verhindert werden.  
Mit einer Brandmeldeauslösung am frühen Abend, in 
einem Unternehmen im Industriezentrum NÖ-Süd, 
nahm der einsatzreiche Tag sein Ende. 

Einsätze
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Tierrettung im Reitstall
Am frühen Morgen des 27. März 2023 benötigte der 
Reitstall Laxenburg die Hilfe der Freiwilligen Feuerwehr. 
Ein Pferd kam in seiner Box zu liegen und konnte nicht 
mehr selbstständig aufstehen. Eine Tierärztin der Tier-
klinik Kottingbrunn, sowie die Besitzerin des Pferdes 
waren bereits vor Ort und führten die medizinische 
Versorgung des Hengstes „Remy“ durch. Vom Einsatz-
leiter wurde die Freiwillige Feuerwehr Kottingbrunn 
zur Technischen Hilfeleistung angefordert. Die Feuer-
wehr Kottingbrunn verfügt über ein spezielles Schwer-
last-Dreibein, welches eine Tierrettung in Innenräumen 
und bei beengten Platzverhältnissen ermöglicht. In 
gemeinsamer Zusammenarbeit zwischen den Feuer-
wehren und den Mitarbeiterinnen der Tierklinik wurde 
das Pferd mittels Kettenzug schonend auf die Beine ge-
stellt und seiner Besitzerin übergeben.

Dachstuhlbrand in Achau
Am späten Nachmittag des 11. Mai 2023 wurden wir 
gemeinsam mit sechs weiteren Feuerwehren zu einem 
Dachstuhlbrand nach Achau alarmiert. Die Kräfte aus 
Laxenburg unterstützten die Löscharbeiten mit zwei 
Tanklöschfahrzeugen und die Einsatzleitung mit dem 
Kommandofahrzeug. Eine Ausbreitung des Brandes 
mitten im Ortskern konnte verhindert werden. Die Auf-
räumarbeiten dauerten bis in die Abendstunden. Ins-
gesamt standen sieben Feuerwehren mit 24 Fahrzeugen 
und 108 Mitgliedern im Einsatz.

EinsätzE  |   7

F R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R  L A X E N B U R G  |  F L O R I A N  2 0 2 3



LKW-Bergung im Industriezentrum
Am 23. Mai 2023 wurden wir zu einer LKW - Bergung 
in das Industriezentrum NÖ-Süd alarmiert. Im Zuge 
von Verladearbeiten kam bei einem Speditionsunter-
nehmen ein Sattelaufleger in bedrohliche Schräglage. 
Dabei bestand die Gefahr, dass der Sattelaufleger voll-
ständig umkippt und schwer beschädigt würde. Mit der 
Seilwinde des Tanklöschfahrzeuges sicherten wir den 
Sattelzug gegen ein weiteres Umstürzen. Vom Einsatz-
leiter wurde das Kranfahrzeug der Freiwilligen Feuer-
wehr der Stadt Mödling angefordert. In weiterer Folge 
konnte der Sattelaufleger kontrolliert angehoben und 
von einer LKW-Zugmaschine gesichert aufgenommen 
werden.

Schwerer Motorradunfall
Zu einer Motorradbergung wurden wir am 25. Juni 2023 
um 19:43 Uhr auf die Münchendorferstraße alarmiert. 
Ein zu Sturz gekommener Motorradfahrer kam mit Ver-
letzungen unbestimmten Grades auf der Fahrbahn zu 
Liegen. Das Motorrad stürzte in weiterer Folge in das 
Bachbett des Triesting-Kanals. Bei unserem Eintreffen 
wurde der Biker bereits vom anwesenden Rettungs-
dienst und der Besatzung des Rettungshubschraubers 
C9 medizinisch erstversorgt. Wir unterstützten die Not-
fallmediziner bei der Versorgung sowie beim Abtrans-
port zum Hubschrauber. Mit der Seilwinde des Tank-
löschfahrzeuges wurde das beschädigte Motorrad aus 
dem Bach gezogen, auf das Lastfahrzeug verladen und 
von der Einsatzstelle abtransportiert.

Spontangebrechen 
an der Haupt-
wasserleitung
Nach dem Motorradunfall am Abend wurden wir in 
den Nachtstunden zu einem Wassergebrechen in die 
Wiener Straße alarmiert. Durch einen Wasserrohrbruch 
kam es zu einem massiven Wasseraustritt und Über-
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flutung der Fahrbahn sowie des Gehsteiges. Der be-
troffene Bereich wurde für den Verkehr gesperrt und 
der Wasserleitungsverband an die Einsatzstelle nach-
alarmiert. Gemeinsam mit den Mitarbeitern des Wasser-
versorgungsunternehmens konnte der Wasseraustritt 
gestoppt werden. Am Folgetag wurden wir zu einem 
weiteren Wassergebrechen alarmiert. Aufgrund eines 

defekten Wasserboilers wurde der Keller eines Hauses 
in der Kleingartenanlage „Am Kanal“ überflutet. Durch 
das ausgetretene Leitungswasser stand der Keller eines 
Kleingartenhauses rund 75cm unter Wasser. Durch den 
Einsatz mehrerer Tauchpumpen wurden 25m³ Wasser 
aus dem Keller entfernt.

Verkehrsunfall
Zu einer Fahrzeugbergung nach Verkehrsunfall 
zwischen einem Motorrad und einem PKW wurden wir 
am 13. Juli 2023 auf die Münchendorferstraße alarmiert. 
Der Motorradlenker wurde dabei unbestimmten Grades 
verletzt und noch vor Eintreffen der Feuerwehr vom 
Rettungsdienst in ein Krankenhaus abtransportiert. 
Nach Freigabe der Unfallstelle durch die Polizei wurde 
das beschädigte Motorrad auf das Lastfahrzeug ver-
laden, der beschädigte PKW zum Abstellplatz bei der 
Polizeiinspektion Laxenburg transportiert und dort ge-
sichert abgestellt. Abschließend wurde die Fahrbahn 
von Wrackteilen gereinigt.

Nächtlicher Flurbrand
Am 24. Juli 2023 rückten wir um 22:47 Uhr zu einem 
Flurbrand auf einem Feld neben der Münchendorfer 
Straße aus. Bei der Anfahrt konnte bereits ein aus-
gedehnter Feldbrand wahrgenommen werden, worauf 
vom Einsatzleiter Laxenburg die Freiwilligen Feuer-
wehren Achau und Münchendorf zur Unterstützung 
nachalarmiert wurden. Ein abgedroschener Acker im 

Ausmaß von ungefähr einem Hektar stand in Brand. 
Der Flurbrand wurde von den alarmierten Feuerwehren 
durch die Vornahme mehrerer Löschleitungen, sowie 
Löschrucksäcken und Feuerpatschen bekämpft. Bis zum 
Kommando „Brand Aus“ standen die drei eingesetzten 
Feuerwehren rund 90 Minuten im Einsatz.

EinsätzE  |   9
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Busunfall mit mehreren  
verletzten Personen

Am 16. August 2023 kam es nach einem Auffahrunfall 
zum Zusammenstoß zweier Doppeldeckerreisebusse 
im Industriezentrum Niederösterreich-Süd. Zum Zeit-
punkt des Verkehrsunfalles waren beide Doppelstock-
busse mit ca. 60 Personen besetzt. Durch die Wucht 
des Aufpralls wurden neun Personen verletzt, eine 
davon schwer. 

Die leicht verletzten Fahrgäste erlitten Prellungen, 
Abschürfungen und Platzwunden, welche unmittel-
bar nach dem Eintreffen an der Unfallstelle von den 
Einsatzkräften der Feuerwehr und des Rettungs-
dienstes erstversorgt wurden. Eine in der oberen 
Etage des hinteren Busses befindliche schwer ver-
letzte Person konnte das Fahrzeug nicht mehr selbst-
ständig verlassen. Für eine schonende Rettung wurde 
eine Rettungsplattform aufgebaut und unter Zuhilfe-
nahme des hydraulischen Rettungssatzes, eine Zu-
gangsöffnung geschaffen. Anschließend wurde die 
Person auf ein Spineboard umgelagert und über die 
Rettungsplattform vorsichtig aus dem Bus gehoben. 
Nach erfolgter Menschenrettung wurde das schwere 
Kranfahrzeug der Feuerwehr Mödling zum Einsatz 
nachalarmiert. Die verunfallten Busse konnten von 
der Fahrbahn entfernt und auf einem angrenzenden 
Parkplatz gesichert abgestellt werden. 

Die Feuerwehren Laxenburg und Mödling standen mit 
neun Fahrzeugen und 36 Mitgliedern im Einsatz.
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Schadstoffeinsatz in Schule
Zu einem zeitintensiven Schadstoffeinsatz wurden am 
Vormittag des 19. Oktober 2023 die Freiwilligen Feuer-
wehren Biedermannsdorf und Laxenburg in die Höhere 
Bundeslehranstalt für wirtschaftliche Berufe (HLW) in 
Biedermannsdorf alarmiert. Den Einsatzkräften wurde 
ein stechender Geruch im Schulgebäude gemeldet, man 
vermutete einen Gasaustritt. Mehrere Schüler klagten 
über Atembeschwerden und Übelkeit. Das Schul-
gebäude mit rund 600 Schülern war beim Eintreffen 
der Feuerwehr bereits vom Lehrpersonal vorbildlich 
geräumt. Das Rote Kreuz war mit mehreren Einsatz-
fahrzeugen anwesend und betreute gemeinsam mit 
den Kräften der Feuerwehr rund 35 Kinder medizinisch. 
Messungen von Feuerwehr und Energieversorger er-
gaben, dass kein Gas feststellbar war. Zur Sicherheit 
belüftete die Feuerwehr das Gebäude mit mehreren 
Hochleistungslüftern. Um die Ursache zu finden, wurde 
der Schadstoffberatungsdienst des NÖ Landesfeuer-
wehrverbandes hinzugezogen. In einer Küche konnte 
schließlich die Herkunft des Geruchs festgestellt 
werden. Nach dem Öffnen der Abdeckung eines Ab-
flussrohres, wurde im Kanalbereich eine konzentrierte 
Menge von Schwefelwasserstoff (H2S) gemessen. Nach-

dem der Schadstoffaustritt auf den Bereich von Küche 
und Ölabscheider beschränkt war, wurde dieser Bereich 
gesperrt und der Rest der Schule wieder freigegeben. 
Die weiteren Maßnahmen wurden mit der Bezirkshaupt-
mannschaft Mödling geklärt.

Tierrettungseinsätze
In den Sommermonaten sind die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg vermehrt mit Tier-
rettungseinsätzen, wie Schlangenrettungen oder 
Insekteneinsätzen, beschäftigt.

Wir möchten an dieser Stelle nochmals darauf hinweisen, 
dass Schlangen im Garten keine Gefahr darstellen, 
sondern ein positives Zeichen für ein funktionierendes, 
gesundes Ökosystem sind. Sollte sich eine Schlange 
jedoch im Wohnbereich befinden, können Sie natür-
lich den Notruf der Feuerwehr wählen und wir werden 
uns ihrem Anliegen annehmen. Das Gleiche gilt für die 
Entfernung von Wespennestern, diese werden nur bei 
Gefahr in Verzug, wenn sich diese im unmittelbaren 
Wohnbereich von Kleinkindern, älteren oder allergisch 
reagierenden Personen befinden, entfernt. In allen 
anderen Fällen, ersuchen wir Sie sich an eine Fachfirma 
zur Lösung ihres Problems zu wenden. Die Rettung von 
schwärmenden Bienen wird selbstverständlich von 
unseren speziell ausgebildeten Feuerwehrimkern über-
nommen.
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Florianifeier

Am Sonntag, den 30. April 2023 fand die diesjährige 
Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg 
statt. Bei ausgezeichnetem Wetter fanden sich knapp 
60 Feuerwehrmitglieder im Feuerwehrhaus ein. Be-
gleitet durch den Musikverein Moosbrunn folgte ein 
Marsch zum Friedhof mit Kranzniederlegung und 
Totengedenken. Im Anschluss zog der Marschblock 
über den Schlossplatz zurück zum Feuerwehrhaus. 

Dort fand nach der Feldmesse, zelebriert durch Feuer-
wehrkurat Monsignore Hahn und Pfarrer Vasile Ciobanu, 
ein weiterer Teil des offiziellen Teils der Veranstaltung 
statt. Seitens des Feuerwehrkommandos wurden Be-
förderungen ausgesprochen und Ehrenoberverwalter 
Wolfgang Fehringer mit einem kleinen Geschenk offiziell 
in den Reservestand verabschiedet.

Veranstaltungen
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Folgende Kameraden/innen wurden seitens des Feuer-
wehrkommandos befördert und ausgezeichnet:

Das Feuerwehrjugend Versprechen wurde von 
folgenden Jugendlichen abgelegt:

 ¼ Helena Schütz

 ¼ Alexander Reithmaier

 ¼ Raphael Smejkal 

Wissenstestspiel Bronze: 

 ¼ Helena Schütz

 ¼ Raphael Smejkal

 ¼ Bruno Ugovsek 

Wissenstest Bronze:

 ¼ Hannah Jungmayer

 ¼ Florian Pürer 

Wissenstest Silber:

 ¼ Lisa Hütter

 ¼ Matthias Jungmayer

 ¼ Marco Rochl

 ¼ Maximilian Michl

Angelobung als aktives Feuerwehrmitglied:

 ¼ Emin Lisancic 

Beförderung zum Feuerwehrmann:

 ¼ Philipp Riedel

 ¼ Lara Hütter

 ¼ Emin Lisancic 

Beförderung zum Oberfeuerwehrmann:

 ¼ Benjamin Griessler

Beförderung zum Hauptlöschmeister:

 ¼ Michael Richter

Ausbildnerverdienstzeichen in Gold:

 ¼ Markus Podhorsky

Bürgermeister David Berl betonte in seiner Ansprache 
die gute Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuer-
wehr Laxenburg und sicherte weiterhin die Unter-
stützung der ehrenamtlichen Einsatzkräfte seitens 
der Marktgemeinde Laxenburg zu. Der Beginn der 
Planungsarbeiten für einen Feuerwehrhauszubau wurde 
seitens des Bürgermeisters ebenso erwähnt. Feuerwehr-
kommandant Emanuel Vermeer gab den anwesenden 
Gästen einen kurzen Abriss über das Einsatzspektrum 
des abgelaufenen Jahres und dankt allen beförderten 
und ausgezeichneten Mitgliedern.

Im Anschluss fand unter zahlreicher Beteiligung der 
Bevölkerung bei bester Stimmung ein Frühschoppen, 
musikalisch begleitet durch den Musikverein 
Moosbrunn, statt. 

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg 
danken allen Laxenburgerinnen und Laxenburgern für 
deren Teilnahme und die entgegengebrachte Wert-
schätzung für das ehrenamtliche Engagement. 
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Florianifest
Am 19. und 20. Mai 2023 fand bei ersten frühsommer-
lichen Temperaturen das Florianifest der Freiwilligen 
Feuerwehr Laxenburg statt. Die neue große „Open-Air 
Bühne“ und die „Seidlbar“ mit Laxenburger Bierspeziali-
täten verliehen dem Feuerwehrfest einen Hauch von 
Festivalcharakter und einen neuen Besucherrekord. 
Auch beim beliebten Kinderprogramm konnten über 
250 Spielpässe ausgegeben werden und die Kids hatten 
sichtlich viel Spaß bei den einzelnen Spielstationen. 

Die beiden Bands „Rostfrei“ und „Divided“ sorgten mit 
ihren Auftritten für gute Stimmung unter allen Fest-
besuchern. Das Discozelt brachte „DJ Schani“ mit Hit´s 
der 80er bis 2000er Jahre zum Rocken. 

Ein herzliches Dankeschön allen Gästen für den Besuch, 
die gute Stimmung und die entgegengebrachte Wert-
schätzung gegenüber den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Laxenburg. 

Allen Helferinnen und Helfer ein riesiges Lob für die auf-
gebrachte Anstrengung und unermüdliche Arbeit bei 
der Durchführung des Florianifestes. 

Den Sponsoren für die Tombolapreise und den Bier-
fass-Spendern vielen Dank für die wertvolle finanzielle 
Unterstützung.
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Jahresmitgliederversammlung 2023

Am 17. Februar 2023 wurde die 153. Jahresmitglieder-
versammlung im Veranstaltungssaal des Kaiserbahn-
hofes abgehalten. Kommandant HBI Emanuel Vermeer 
eröffnete die Sitzung mit einer Begrüßung der ge-
ladenen Ehrengäste und der aktiven Mannschaft. 

Aktuell versehen 94 Mitglieder ihren Dienst bei der Frei-
willigen Feuerwehr Laxenburg. 

Im abgelaufenen Jahr rückte die Freiwillige Feuerwehr 
Laxenburg zu insgesamt 206 Einsätzen aus. Dabei 
handelte es sich um 94 Technische Einsätze, 63 Brand-
einsätze und 49 Brandsicherheitsdiensten. 

Es wurden 112 Schulungen und Fortbildungen besucht 
und 90 Übungen abgehalten. 

Im Jahr 2022 brachte die Freiwillige Feuerwehr 
Laxenburg 15.848 ehrenamtliche Stunden auf. 
Kommandant Vermeer blickte auf das abgelaufene 
Jahr zurück. So konnte der Blackout Leitfaden, in Ab-
stimmung mit der Marktgemeinde, fertiggestellt 
werden. Die Notstromversorgung für das Feuerwehr-
haus ist mit dem neu angeschafften 100 kVA Aggregat 
sichergestellt. 

Bürgermeister David Berl dankte der anwesenden 
Mannschaft für die unermüdliche Bereitschaft, der 
Laxenburger Bevölkerung im Notfall zu jeder Tages- und 
Nachtzeit zu helfen. 

Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Ing. Michael Bruck-
müller bedankte sich für die erbrachten Leistungen bei 
den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg.

Ferienspiel 2023
Am 28. Juli 2023 machte das traditionelle Ferienspiel 
der Marktgemeinde Laxenburg wieder Station bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg. Wir konnten heuer 
22 Kinder bei uns im Feuerwehrhaus begrüßen. Nach 
einer Besichtigung der Einsatzfahrzeuge wurden von 
den Kindern die aufgebauten Spielstationen besucht.
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Lange Nacht der Museen
Am Samstag, den 7. Oktober 2023 fand die Lange Nacht 
der Museen statt, an dem sich auch diesmal wieder das 
Museum der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg be-
teiligte. Gezeigt wurden zum Beispiel Filme über Fahr-
zeugsegnungen, Jubiläumsveranstaltungen und andere 
Ereignisse mit Bezug zur Feuerwehr aus den Jahren 
zwischen 1950 und 1960. Diese Filme stammen aus 
den Nachlässen von Johann Foist, Walter Heidenreich 
und Alfred Rendl. Weiters wurde anhand von Plänen, 
Schriftstücken und Fotos die Entwicklung der Feuer-
wehrhäuser in Laxenburg - von der Hoffeuerwehr am 
Johannesplatz, dem Haus in der Wiener Straße 1 (heute 
Museum Laxenburg) bis hin zum jetzigen Standort ge-
zeigt. Zusätzlich gab es Informationen und Exponate zur 
Geschichte des Feuerwehrfunks, der Alarmierung und 
natürlich die Helmsammlung zu sehen.

 

Wir bedanken uns bei EABI Andreas Heidenreich 
und ASB Roman Rath für die zeitaufwändigen Vor-
bereitungen und Recherchen. 

Funkleistungsabzeichen
Am 3. und 4. März fand der 23. Bewerb um das Feuer-
wehr-Funkleistungsabzeichen im NÖ Feuerwehr- und 
Sicherheitszentrum in Tulln statt. Von der Feuerwehr 
Laxenburg nahmen die Kameraden OFM Bernhard 

Theermann-Fuchs und FT Mario Hütter an dem Bewerb 
teil. Beide Teilnehmer konnten mit einer sehr guten 
Gesamtleistung das Bewerbsziel erreichen. 
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Feuerwehr-
leistungsbewerbe 
2023
Am 17. Juni 2023 fanden die Bezirksfeuerwehrleistungs-
bewerbe in Münchendorf statt. 180 Jugendliche und 
200 Erwachsene bestritten den Hindernislauf und den 
Löschangriff auf dem Münchendorfer Sportplatz. 

Der 71. NÖ Landesfeuerwehrleistungsbewerb mit 
Landeslager fand von 30. Juni bis 2. Juli 2023 in 
Leobersdorf statt. Unsere Aktivmannschaft trat zum 
Bewerb in Bronze und Silber an und konnte mit  398,09 
Punkten in Bronze und 400,67 in Silber das Bewerbsziel 
und somit das ersehnte Leistungsabzeichen erringen.

Die Teilnehmer:

 ¼ FM Amelie Gigl

 ¼ FM Benito Griessler

 ¼ FM Lara Hütter

 ¼ PFM Jörg Rauch Höphffner

 ¼ FM Emin Lisancic

 ¼ OFM Josef Mainzl

 ¼ FM Philipp Riedel

 ¼ FM Lisa Marie Rochl

 ¼ OFM Bernhard Theermann-Fuchs

Am Festgelände und Lagerplatz konnte anschließend 
ausgiebig gefeiert und ein schönes Wochenende 
verbracht werden. Ein großes Dankeschön gilt be-
sonders dem Ausbilderteam und beiden Gruppen-

kommandanten HLM Markus Gigl und LM Johann 
Theermann für die zeitintensive Bewerbsvorbereitung 
in den vergangenen Monaten.

BE wErBE & EhrungEn  |   17
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65. NÖ Landes-
wasserdienst- 
leistungsbewerb
Am 25. August stellten ASB Roman Rath und OFM 
Bernhard Theermann-Fuchs beim 65. NÖ Landeswasser-
dienstleistungsbewerb in Klosterneuburg ihr Können 
mit der Feuerwehrzille unter Beweis. Im Zillen-Zweier 
Bewerb erlangten die beiden Kameraden das Leistungs-
abzeichen in Bronze.

151. Bezirksfeuerwehrtag
Am 24. März 2023 fand der 151. Bezirksfeuerwehrtag 
in Wiener Neudorf statt. Nach einem Leistungsbericht 
der Feuerwehren aus dem Bezirk Mödling, wurden von 
Bezirksfeuerwehrkommandant Michael Bruckmüller 
und dem NÖ Landesfeuerwehrkommandant Dietmar 
Fahrafellner die Ehrungen vorgenommen.

Folgende zwei Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Laxenburg erhielten eine Auszeichnung:

 ¼ HBI Emanuel Vermeer 
Verdienstzeichen NÖ LFV 2. Klasse in Silber

 ¼ LM Walter Ruiner 
Ehrenzeichen NÖ Landesregierung 25 Jahre

Ehrungen
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25,-€

JETZT MIT DIESEM 
GUTSCHEIN NUR

DER VERKAUF ERFOLGT AM 
GEMEINDEAMT LAXENBURG ZUM 
PREIS VON € 25,- STATT € 29,90 

PRO EXEMPLAR.

DIE FEUERWEHRCHRONIK 
150 JAHRE

Freiwillige Feuerwehr Laxenburg

240 Seiten Geschichte aus Laxenburg
Die Feuerwehrchronik „150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Laxenburg“. 
 Spannend, interessant und informativ mit zahlreichen Bildern 
aus der sorgfältig aufgearbeiteten Feuerwehrgeschichte der FF Laxenburg.

Aus dem Inhalt:
DIE HOFFEUERWEHR
Die erlassene Feuerordnung wird durch das 

Kaiserhaus umgesetzt - auch in Laxenburg 

Der besondere Auf- und Ausbau Laxenburgs zu seiner 
heutigen Form begann unter der Regentschaft von 
Kaiserin Maria Theresia.

Die Schlossanlagen wurden um- und ausgebaut und 
prägen bis heute das Ortsbild. Die Veränderungen und 
Erweiterungen der Hofgebäude machten Vorkehrungen 
zum Schutz vor Feuersgefahr notwendig, es wurde eine 
„Hoff euerwehr“ organisiert.

Sie bestand aus vier, hauptberufl ich tätigen, zuerst 
„Feuermaurer“, später „Hoff euerwehrmann“ genannten, 
Handwerkern. Die übrige Mannschaft bestand aus 
Professionisten der Hofwerkstätten. Der Kommandant 
der Hoff euerwehr war der Schlosshauptmann. 

Die Geräte waren in der „Remise“ im Haus Johannesplatz 
3 untergebracht. Die Ausrüstung im Jahre 1910 umfasste 
zahlreiche Geräte, wie die beiden unten erwähnten 
Fahrspritzen, eine tragbare Kastenspritze, einen Hydro-
phor (Pumpe speziell zur Wasserförderung), drei Wasser-
wagen, sowie mehrere Laternen und Fackeln. 

Jede Nacht hielten vier Mann im Wachhaus am 
Johannesplatz, zwischen den Häusern 3 und 4, Feuer-
wache. Mitglieder der Hoff euerwehr erzählten, dass 
in der letzten Zeit des Bestehens, die diensthabenden 
Feuerwehrleute Kontrollgänge machen mussten, die 
durch sieben Stechuhren kontrolliert wurden. Ein 
solcher Rundgang führte vom Wachzimmer zum „Neuen 
Stall“ an der Münchendorferstraße - Altes Schloss - 

Vor der „Remise“ (linke Hausfront), Johannesplatz 3

Die erlassene Feuerordnung wird durch das 

Kaiserhaus umgesetzt - auch in Laxenburg 

Die hoffeuerwehr  |   11
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Erste überlieferte Brände, die frühe 
Einsatzgeschichte bis hin zu heutigen  
Aufgaben der Laxenburger Einsatzkräfte

DIE GESCHICHTE DES 
FEUERWEHRWESENS 
IN LAXENBURG

Kupferstich aus 1683. Die Türkenbelagerung vor den Toren Wiens. Laxenburg brennt!

Die geschichte Des feuerwehrwesens in laxenBurg  |   13
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DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR 
LAXENBURG VON 1938 BIS 1955
 
Verlorene Selbstständigkeit - Eingemeindung zu Wien 

Die Jahre vom Anschluss an das Deutsche Reich ab 
dem 13. März 1938 bis zum Ende der Besatzungszeit 
am 17. September 1955, waren auch für die Feuerwehr 
Laxenburg schwere Jahre.

Am 15. Oktober 1938 verlor Laxenburg seine Eigen-
ständigkeit als niederösterreichische Gemeinde und 
gehörte nun zum neu gegründeten 24. Bezirk Mödling 
von Groß-Wien.

Die FF Laxenburg wurde in Freiwillige Feuerwehr Wien-
Laxenburg umbenannt und dem Kommando der Feuer-
schutzpolizei Wien unterstellt. Ab diesem Tag wurde sie 
zu einer „Hilfstruppe der Polizei“.

Damals mussten alle Kinder und Jugendliche, die 
nicht bereits in anderen, als wichtig angesehenen 
Gruppierungen Dienst taten, NS-Organisationen, wie 
zum Beispiel der Hitlerjugend beitreten. Viele, vom 
Alter her geeignete Mitglieder der zwangsweise auf-
gelösten Pfadfindergruppe Laxenburg, bewarben sich 
aus diesem Grund um die Aufnahme in die Feuerwehr.

Ein Jahr später, mit Wirkung vom 27. November 1939, 
erfolgte auch die Auflösung des Vereins „Freiwillige 
Feuerwehr Laxenburg“.

Alles lief ab der Eingliederung der Freiwilligen 
Feuerwehr in die Feuerschutzpolizei Wien über das 

Mannschaftsbild 1940
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Die folgenden Einsatzberichte bis ins Jahr 1995 wurden 
großteils aus vorangegangenen Festschriften über-
nommen. Die damaligen Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Laxenburg haben diese Berichte vor vielen 
Jahrzehnten für die Öffentlichkeit handschriftlich 
oder auf Schreibmaschine verfasst. Auf deren Um-
gestaltung und Anpassung wurde nun bewusst ver-
zichtet. Lediglich einige Artikel geringfügig gekürzt, 
anonymisiert oder der neuen Rechtsschreibung an-
gepasst. Durch die Beibehaltung der originalgetreuen 
Schreibweise wollen wir diese frühe Öffentlichkeits-
arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg bewusst 
erhalten und den Autoren von damals in dieser Fest-
schrift ebenso einen Platz einräumen.

Bis zum Jahr 1956 geleistete Einsätze der Freiwilligen 
Feuerwehr Laxenburg entnehmen Sie bitte dem Kapitel 
„Geschichte der FF Laxenburg“. Nachfolgend werden 
auszugsweise die Hilfeleistungen seit Mitte der 1950er 
Jahre, seit dem Ende der Besatzungszeit, beleuchtet. 
Es handelt sich hierbei um Alarmierungen, welche auf-
grund ihrer Tragik, der Schadenslage oder ihres Medien-
interesses in Erinnerung geblieben sind. Langwierige 
Einsätze im Zuge der Katastrophenhilfe beziehungs-
weise notwendige Ausrückungen aufgrund von Hoch-
wasser, können Sie in den dafür vorgesehenen Kapiteln 
ebenfalls nachlesen.

1956
Am 20. Oktober 1956 kam es in der Siedlung Am Kanal 
in Laxenburg, vermutlich durch Kinderbrandstiftung, 
zum Brand eines Schuppens. Ein Kind wurde von einem 
Nachbarn aus den Flammen gerettet, 20 Hasen ver-
brannten allerdings.

1957
Eine Scheune, Am Kanal, ging am 20. Jänner 1957 in 
Flammen auf. Trotz des Einsatzes der Feuerwehren 
von Guntramsdorf, Biedermannsdorf, Mödling 
und Laxenburg brannte das Gebäude, in dem sich 
Maschinen, Futter, Kleintiere und eingelagertes Gemüse 
befand, ab, da der Brand viel zu spät gemeldet worden 
war. Eisig kaltes Winterwetter erschwerte die Arbeiten 
der Feuerwehr.

In einer Juninacht 1957 brannte die Filzfabrik Achau. 
Ein Lagerraum mit Rohmaterial hatte Feuer gefangen. 
Von unseren Männern wurden zwei Löschleitungen ge-
legt. Auch das Lichtaggregat stand in Verwendung. Im 
August 1964 brannte es abermals in der Filzfabrik. 

EINSÄTZE VON 1956 BIS 2020
 
Besondere Einsätze  
im Laufe der Jahrzehnte

EinsätzE von 1956 bis 2020  |   61
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Christbaumverbrennen

Die Feuerwehrjugend Laxenburg begann das heurige 
Jahr mit dem „traditionellen Christbaumverbrennen“. 
Hier wurde den „Jung-Florianis“ gezeigt, wie schnell 
ein Christbaum Feuer fangen und sich ein Brand in 
einem Wohnraum ausbreiten kann. Die Mitglieder 
der Feuerwehrjugend durften unter Aufsicht und 
Mithilfe der Kameraden der Aktivmannschaft den 
Christbaumbrand selbst löschen.

Wissenstest

Am 25. März 2023 fand der Wissenstest der Feuerwehr-
jugendgruppen des Bezirkes Mödling im Feuerwehr-
haus Brunn am Gebirge statt. Die Feuerwehrjugend-
gruppe Laxenburg stellte neben zahlreichen anderen 
Jugendgruppen ihr Wissen und Können unter Beweis.

Berufsfeuerwehr Wien

Am 5. Mai 2023 besuchte die Feuerwehrjugendgruppe 
Laxenburg die Hauptfeuerwache Favoriten der Berufs-
feuerwehr Wien. Nach einer kurzen Einleitung über die 
Organisation der Berufsfeuerwehr Wien mit Zahlen und 
Fakten, wurden den Mädchen und Burschen die Ein-
satzfahrzeuge der Löschbereitschaft sowie stationierte 
Sonderfahrzeuge gezeigt und erklärt. Ein besonderes 
Highlight war die Auffahrt mit der Drehleiter auf eine 
Höhe von etwa 25 Meter. Zum Abschluss wurde unsere 
Feuerwehrjugend zum Abendessen auf Spaghetti von 
der Küchenmannschaft der Feuerwache Favoriten ein-
geladen.

Bewerbe und Landeslager

Beim Bezirksbewerb in Münchendorf und Landes-
bewerb in Winklarn nahm die Feuerwehrjugend-
gruppe aus Laxenburg erfolgreich teil. Neben dem zu 
erreichenden Bewerbsziel im Einzel- und Gruppen-
bewerb blieb jede Menge Zeit für gemeinsamen Spaß 
und Abenteuer. 

Feuerwehrjugend FEUERWEHRJUGEND DER 
FREIWILLIGEN FEUERWEHR 

LAXENBURG 
Einer für Alle! Alle für Einen!
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Jahresabschluss der Feuerwehrjugend

Am 18. November 2023 fand die Abschlussfeier der 
Feuerwehrjugend im Feuerwehrhaus Mödling statt. 
Die Kinder bewiesen nicht nur ihr erlerntes Feuer-
wehrfachwissen, sondern auch ihre Teamfähigkeiten 
und ihr sportliches Können. 

Die Jugendgruppe der Freiwilligen Feuer-
wehr Laxenburg konnte bei diesem Bewerb den 
sensationellen 1. Platz erreichen!

Die Kameraden der Aktivmannschaft gratulieren zu 
dieser tollen Leistung.

Teamday

Unter dem Motto „Teamday“ hatte sich das Jugend-
betreuerteam am 17. November 2023 eine besondere 
Überraschung überlegt. Ein Ausflug zum Jumping 
Warrior Vösendorf, dem größten Ninja Warrior Er-
lebnisparks Österreichs, stand am Programm.

Diesen Ausflug haben sich die Kinder ganz besonders 
verdient, denn am Vortag fand die Erprobung statt, 
auf die sich die Jugendlichen wochenlang vorbereitet 
hatten. Hier wurde das Grundwissen der Feuerwehr ab-
gefragt, alle Kinder haben mit Bravour bestanden. 

Bist DU 10 Jahre alt?

Willst DU die Heldin oder der Held der Zukunft sein?
Willst DU ein wichtiger Teil der Feuerwehr Laxenburg werden?
Hast DU am Freitag um 18:00 Uhr Zeit?
Dann bist DU genau RICHTIG bei uns!

Komm mit deinen Eltern (nach kurzer Voranmeldung) an 
einem Freitag um 18:00 Uhr zur Feuerwehr Laxenburg.

Die Feuerwehrjugend Laxenburg und das Maskottchen 
FLOTURTLE freuen sich auf DICH.

Erreichbarkeiten:
LM Alexander Schütz
Tel.:  + 43 660 4688872
FM Lisa Edelhofer 
Tel.:  + 43 677 62410701
Mail:  verwaltung@fflaxenburg.at

FEuErwEhrjugEnd  |   21
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Unterabschnittsübung

Am Samstag, den 21. Oktober fand die zweite Unter-
abschnittsübung 2023 der Feuerwehren Biedermanns-
dorf und Laxenburg statt.

Mehrere Szenarien wurden von den beiden Feuer-
wehren auf dem Gelände der Firma Scholz Rohstoff-
handel GmbH abgearbeitet. Ein PKW war in eine 
Baugrube gestürzt und lag auf dem Dach. Eine ein-
geklemmte Person musste mittels hydraulischen 
Rettungsgeräts aus dem Fahrzeug befreit werden. 
In einem weiteren PKW waren zwei Personen ein-
geklemmt und mussten ebenfalls von der Feuerwehr 
befreit werden.

Eine abgestürzte Person wurde durch ein Bewehrungs-
eisen gepfählt. Die Erstversorgung erfolgte durch den 
anwesenden Rettungsdienst. Anschließend konnte 
der Stahl mit der Rettungsschere durchtrennt und die 
Person in eine Rettungswanne umgelagert werden. Mit 
dem Kran des Wechselladefahrzeuges der Feuerwehr 
Biedermannsdorf konnte der Verletzte auf Straßen-
niveau gehoben werden.

Übungen
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Wie bei jeder Unterabschnittsübung wurde besonderes 
Augenmerk auf die Zusammenarbeit der beiden Feuer-
wehren gelegt. Durch die hoch professionelle Arbeit 
aller eingesetzten Einsatzkräfte konnte das Übungsziel 
erreicht werden.

Abschließend bedankten sich Übungsorganisator OBI 
Harald Jungmayer, OBM Michael Gigl, Unterabschnitts-
kommandant HBI Werner Wlaschitz und Kommandant 

HBI Emanuel Vermeer für die Disziplin und Leistungs-
bereitschaft während der Übung. Bei den Kräften des 
Roten Kreuzes und bei allen Übungsteilnehmer/innen 
für die Unterstützung.

Ein besonderer Dank gilt der Geschäftsleitung der 
Scholz Rohstoffhandel GmbH für die Möglichkeit, diese 
Übung am Betriebsareal durchführen zu können.

EU Prepositioning - Korsika 2023
Als Mitglied des Sonderdienstes Waldbrandbe-
kämpfung hat unser Feuerwehrkamerad ASB Roman 
Rath, gemeinsam mit drei weiteren Mitgliedern 
des Bezirkes Mödling an einer zweiwöchigen Fort-
bildung in der Stadt Corte auf Korsika teilgenommen.  
Im Zuge eines EU weiten, so genannten 
„Prepositionings“ wurden heuer erstmals auch öster-
reichische Feuerwehrkräfte aus dem Sonderdienst 
Vegetations- und Waldbrandbekämpfung entsandt.  
Es standen einige Übungen zu den Themen Lösch-
wasserversorgung im Gelände sowie Selbstschutz der 
Kräfte im Einsatzfall am Programm. 

Ein Höhepunkt war das gemeinsame Training mit 
Luftunterstützung bei der Brandbekämpfung durch 
Helikopter sowie Löschflugzeuge. In den ersten Tagen 
kam es bereits zu einem Einsatz der niederöster-
reichischen Kräfte. Dabei musste bei 35 Grad Außen-
temperatur, gemeinsam mit französischen Einheiten, 
die im steilen Gelände brennende Vegetation gelöscht 
werden. Die gewonnenen Erkenntnisse und das erlernte 
Fachwissen bieten eine ausgezeichnete Grundlage und 
können bei künftigen Wald- und Flurbränden bestmög-
lich umgesetzt werden. 

Video der 
Unterabschnittsübung
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Atemschutz 
Heißausbildung 

Die drei Atemschutzgeräteträger der Freiwilligen Feuer-
wehr Laxenburg FM Amelie Gigl, FM Lisa Rochl und OFM 
Josef Mainzl  nahmen am 24. Oktober 2023 an der Atem-
schutz Heißausbildung in Leobersdorf teil.

Der Ausbildungstag begann mit theoretischen Grund-
lagen wie dem Strahlrohrtraining, und dem Vorgehen 
im Brandraum.

Beim praktischen Vorgehen im Brandübungscontainer 
konnten die Teilnehmer Erfahrungen bei der Wärme-
gewöhnung und einem simulierten Flashover (Rauch-
gasdurchzündung) im Zuge des Innenangriffes erleben.

Modul Wald- 
und Flurbrand-
bekämpfung
Am 14. und 15. April nahmen OBM Christian Blei,  
LM Alexander Schütz und FM Benito Griessler der Frei-
willigen Feuerwehr Laxenburg am Modul Wald- und 
Flurbrandbekämpfung in Gumpoldskirchen teil. Im 
Zuge der praktischen Ausbildungen wurden die not-
wendigen Gerätschaften zur Wald- und Flurbrand-
bekämpfung erklärt. Darüber hinaus wurde händisch 
eine Schneise geschaffen sowie eine Riegelstellung ent-
lang einer fiktiven Verteidigungslinie aufgebaut. Wasser-

führende Armaturen für die Waldbrandbekämpfung 
wurden abschließend umfassend erklärt und beübt. 

Kranführerkurs
Am 14. und 23. September 
2023 nahm unser Fahr-
meister LM Herbert 
Griessler am Kranführer-
kurs in Mödling teil. Erfolg-
reich konnte er die Prüfung 
für Kräne über 300 kNm ab-
legen.
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Fußballturnier 30 Jahre UFCL
Zum 30-jährigen Bestehen des UFCL (Union Fußball-
club Laxenburg) fand am Samstag, den 24. Juni 2023 
ein Fußball-Juxturnier statt. Eine Auswahl der Frei-
willigen Feuerwehr Laxenburg nahm mit insgesamt 
fünf weiteren Teams verschiedener Laxenburger Vereine 
und Institutionen am Turnier teil. Erst im Finale bei einer 
knappen Elfmeter Entscheidung musste sich das Team 
der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg den „FCL Allstars“ 
geschlagen geben. Bei der Siegerehrung durften wir uns 
mit einem überreichten Pokal über einen guten zweiten 
Platz freuen. 

Hochzeit Kamerad 
Benjamin Griessler
Am 20. August 2023 heiratete einer unserer Feuer-
wehrjugendbetreuer, Oberfeuerwehrmann Benjamin 
Griessler, seine Elena. Die standesamtliche Trauung 
fand bei traumhaften Wetter im Schlosspark Laxenburg 
beim „Grünen Lusthaus“ statt. Die Laxenburger Feuer-
wehrkameraden danken für die Einladung und nahmen 
mit einer großen Abordnung an diesem freudigen Er-
eignis teil. Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Laxenburg gratulieren herzlich zur Hochzeit.

Spende der RAIKA Laxenburg
Am 31. Oktober 2023 wurde im Zuge des Weltspar-
tages dem Hilfswerk Laxenburg sowie den Freiwilligen 
Feuerwehren Achau und Laxenburg ein Spendenscheck 
übergeben. Seitens des Filialleiters der Raiffeisenbank 
Mödling, Zweigstelle Laxenburg, Herrn Patrick Taus, 
wurde der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg eine 
Spende in Höhe von 500 Euro überreicht. Das Geld soll 
der Feuerwehrjugend Laxenburg zu Gute kommen. Die 
Freiwillige Feuerwehr Laxenburg bedankt sich für die 
großzügige Spende!

Sonstiges
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175 Jahre Partnerfeuerwehr
Zum 175-jährigen Bestandsjubiläum unserer Partner-
feuerwehr reiste eine 18-köpfige Abordnung der Frei-
willigen Feuerwehr Laxenburg vom 13. bis 16. Juli 2023 
nach Hoheneggelsen/Deutschland an.

Das 175. Jubiläum feierten unsere deutschen Kameraden 
im Rahmen eines großen Zeltfestes gemeinsam mit dem 
Schützenverein sowie den Junggesellinnen und Jung-
gesellen Vereinen aus Hoheneggelsen. Nach unserer 
Ankunft am Flughafen Hannover wurden wir bei einem 
Frühstück von unseren Kameraden im Feuerwehrhaus 
empfangen. Danach wurden die Unterkünfte bei den 
Gastfamilien bezogen, anschließend trafen sich alle 
wieder im Feuerwehrhaus zu einem gemütlichen Grill-
abend. Am Freitag besichtigten wir den gerade im Bau 
befindlichen Neubau des Feuerwehrhauses unserer 

Partnerfeuerwehr. Beim Festakt der FF Hoheneggelsen 
wurden am Samstag einige Kameraden befördert 
und für ihre Verdienste um das Feuerwehrwesen aus-
gezeichnet. Ein Gastgeschenk konnten wir in diesem 
Rahmen unseren deutschen Freunden feierlich über-
geben. Nach der Sonntagsmesse formierten sich alle 
teilnehmenden Gruppen aus Hoheneggelsen und den 
Nachbargemeinden für den traditionellen Festumzug 
durch den Ort. Insgesamt nahmen knapp 70 Vereine, 
aber auch mehrere Musikkapellen an diesem Umzug 
teil. Beim anschließenden Frühschoppen im Festzelt 
fand der Nachmittag dann einen fröhlichen Ausklang. 

F R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R  L A X E N B U R G  |  F L O R I A N  2 0 2 3
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Am frühen Abend mussten wir zwar etwas müde, aber 
mit schönen Erinnerungen wieder die Heimreise nach 
Laxenburg antreten. Die Kameradschaft, welche seit 
vielen Jahren trotz der weiten Distanz unserer beiden 
Feuerwehren zu einer echten Freundschaft geworden 
ist, ist etwas ganz Besonderes, auf die wir alle sehr stolz 
sind!

Feuerwehrausflug
Der heurige Feuerwehrausflug führte uns am 23. 
September 2023 auf den Kahlenberg bei Wien. Dort 
konnten sich die Teilnehmer entscheiden, ob Sie beim 
3D - Bogenschießen oder dem Kletterparcours im Wald-
seilpark ihr Können unter Beweis stellen. Nach einem 
sportlichen Vormittag stärkten wir uns bei Kaffee und 
Kuchen auf der Josefinenhütte. Am frühen Nachmittag 

traten wir die Rückreise nach Laxenburg an. Zum 
Abendessen wurde ein köstliches Spanferkel geliefert. 
Anschließend fand der Abend in unserem Mannschafts-
raum einen gemütlichen Ausklang. Für den Zeitraum 
des Ausfluges übernahm dankenswerterweise die FF 
Biedermannsdorf die Einsatzbereitschaft. 

sonstigEs  |   27
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Mitglieder

L e g e n d e :
H B I  H a u p t b r a n d i n s p e k t o r
O B I  O b e r b r a n d i n s p e k t o r
O V  O b e r v e r w a l t e r
V  Ve r w a l t e r
B FJ U R  B e z i r k s f e u e r w e h r j u r i s t
A S B  A b s c h n i t t s s a c h b e a r b e i t e r 

F T  F e u e r w e h r t e c h n i k e r
FA R Z T  F e u e r w e h r a r z t
F K U R  F e u e r w e h r k u r a t
O B M  O b e r b r a n d m e i s t e r
B M  B r a n d m e i s t e r
H L M  H a u p t l ö s c h m e i s t e r

O L M  O b e r l ö s c h m e i s t e r
L M  L ö s c h m e i s t e r
S B  S a c h b e a r b e i t e r
H F M  H a u p t f e u e r w e h r m a n n
O F M  O b e r f e u e r w e h r m a n n
F M  F e u e r w e h r m a n n

P F M  P r o b e f e u e r w e h r m a n n
E A B I  E h r e n a b s c h n i t t s b r a n d -
 i n s p e k t o r
E H B I  E h r e n h a u p t b r a n d i n s p e k t o r
E B I  E h r e n b r a n d i n s p e k t o r
E O V  E h r e n o b e r v e r w a l t e r

E V   E h r e n v e r w a l t e r
E H B M  E h r e n h a u p t b r a n d m e i s t e r 
E H L M  E h r e n h a u p t l ö s c h m e i s t e r
E L M  E h r e n l ö s c h m e i s t e r
J F M  J u g e n d f e u e r w e h r m a n n

KEINE GRUPPENZUTEILUNG 

LM Alexander Berger
LM David Berl
LM Mag. Peter Grzesicki
LM Dipl.-Ing. (FH) Robert Haidenthaler
OFM Lukas Hartl
LM Markus Macherndl
PFM Ing. Mario Rosenberger
HFM Georg Schrattenbacher
LM Mag. Alexander Stieglitz
OFM Dominik Weissböck
HFM Patrick Weissböck

RESERVISTEN

LM Josef Barasics
ELM Dr. Walter Baumgartner
EBI Ing. Gerhard Berl
LM Ing. Thomas Berl
ELM Herbert Breit
EOV Wolfgang Fehringer
FKUR Msgr. Heinrich Hahn
FARZT OMR Dr. Friedrich Lomoschitz
EHBM Franz Manhart
EHLM Franz Ostermann
LM Helmut Pikl
LM Helfried Steinbrugger
HFM Miloslav Vostrel

FEUERWEHRJUGEND

JFM Paula Marie Gigl
JFM Lisa Hütter
JFM Hannah Jungmayer
JFM Jannis Knez
JFM Elias Laaber
JFM Maximilian Michl
JFM Florian Pürer
JFM Alexander Reithmaier
JFM Florian Schiffner
JFM Helena Schütz
JFM Raphael Smejkal
JFM Bruno Ugovsek

1. GRUPPE

HLM Markus Gigl Gruppenkommandant 

FM Amelie Gigl
LM Herbert Griessler Fahrmeister
SB Alexander Knez SB Nachrichtendienst
HFM Maximilian Plötzeneder
HFM Roman Pürer Gehilfe des SB Öffentlichkeitsarbeit
ASB Roman Rath ASB Feuerwehrgeschichte
PFM Jörg Rauch Höphffner
LM Markus Richter SB Wasserdienst
FM Philipp Riedel
PFM Marco Rochl
OFM Martin Tesar

1. Zug
OBM   Michael Gigl   Zugskommandant 

3. GRUPPE

OLM Raphael Vermeer, BA BA Gruppenkommandant, Gehilfe des SB Atemschutz

HFM Oliver Giwiser
EHBI Karl Glasel KHD-Bereitschaftskommandantstellvertreter
FM Benito Griessler Gehilfe des SB Atemschutz
OFM Daniel Hiller Gehilfe des Fahrmeisters
OFM Michael Hiller
LM Paul Klampfl
BFJUR Mag. Thomas Markom Bezirksfeuerwehrjurist
OFM Karl Povolny
OLM Stefan Rubik Gehilfe des Zeugmeisters
LM Walter Ruiner Versorgung
LM Alexander Schütz Gehilfe des Jugendbetreuers

2. GRUPPE

LM Johann Theermann Gruppenkommandant, Zeugmeister

HFM Florian Blei SB Atemschutz
PFM Dipl.-Ing. Jasmin Drexler
FM Lisa Edelhofer Gehilfe des Jugendbetreuers
LM Bernd Hütter
FM Thomas Jellen SB Feuerwehrmedizinischer Dienst
LM Mag. Heinz Klein , BSc MSc
FM Emin Lisancic
OFM Josef Mainzl
LM Markus Podhorsky
LM Mag. (FH) Michael Reithmaier

4. GRUPPE

HLM Michael Richter Gruppenkommandant

OFM József Dienes
OFM Benjamin Griessler Gehilfe des Jugendbetreuers
FM Lara Hütter
FT Ing. Mario Hütter SB Vorbeugender Brandschutz, Gehilfe des SB ÖA
PFM Matthias Jungmayer
EHBM Gerhard Monigel
FM Lisa Marie Rochl
OFM Dipl.-Ing. Klaus Ronge
OFM Gerald Steinbrugger
OFM Bernhard Theermann-Fuchs Versorgung

2. Zug
BM   Christian Blei   Zugskommandant, SB Öffentlichkeitsarbeit

Feuerwehrkommando
HBI   Emanuel Vermeer   Feuerwehrkommandant

OBI Harald Jungmayer   Feuerwehrkommandantstellvertreter OV Ing. Andreas Schiffner   Leiter des Verwaltungsdienstes

V Florian Hartl Stellvertreter des Leiters des  
Verwaltungsdienstes

EV Ing. Martin Schich Gehilfe des Leiters des  
Verwaltungsdienstes

EABI Andreas Heidenreich
FT Ing. Norbert Schiffner

ZUR BESONDEREN VERWENDUNG
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3. GRUPPE

OLM Raphael Vermeer, BA BA Gruppenkommandant, Gehilfe des SB Atemschutz

HFM Oliver Giwiser
EHBI Karl Glasel KHD-Bereitschaftskommandantstellvertreter
FM Benito Griessler Gehilfe des SB Atemschutz
OFM Daniel Hiller Gehilfe des Fahrmeisters
OFM Michael Hiller
LM Paul Klampfl
BFJUR Mag. Thomas Markom Bezirksfeuerwehrjurist
OFM Karl Povolny
OLM Stefan Rubik Gehilfe des Zeugmeisters
LM Walter Ruiner Versorgung
LM Alexander Schütz Gehilfe des Jugendbetreuers
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IZ NÖ SÜD STRASSE 2C/OBJEKT M71
2355 WR. NEUDORF • 02236 / 387 007

UNTERNEHMENwww.feuerloeschtechnik.atwww.feuerloeschtechnik.atwww.feuerloeschtechnik.atwww.feuerloeschtechnik.atwww.feuerloeschtechnik.at

IZ NÖ SÜD STRASSE 2C/OBJEKT M71IZ NÖ SÜD STRASSE 2C/OBJEKT M71IZ NÖ SÜD STRASSE 2C/OBJEKT M71IZ NÖ SÜD STRASSE 2C/OBJEKT M71
2355 WR. NEUDORF 2355 WR. NEUDORF 2355 WR. NEUDORF 

www.feuerloeschtechnik.atwww.feuerloeschtechnik.at

IZ NÖ SÜD STRASSE 2C/OBJEKT M71IZ NÖ SÜD STRASSE 2C/OBJEKT M71
2355 WR. NEUDORF 2355 WR. NEUDORF 

Feuerlöscher wartung 
aller Marken & Typen

*

*F
eu

er
lö

sc
he

r

Sponsoren

Sponsoren

sponsorEn  |   29



A-2340 Mödling, Badstraße 53 
illedermaler@gmail.com Mobil: 0676/313 88 41

moedl41maler_freiberger009.ai   31.07.2013   11:03:09 UhrMödling 24 Freiberger 009.pdf   1   26.04.2016   10:53:23
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AT-2355 Wiener Neudorf, IZ NÖ-Süd, Straße 14
www.walter-group.com

LKW WALTER Internationale Transportorganisation AG
Telefon: +43 5 7777-0 | E-Mail: austria@lkw-walter.com

www.lkw-walter.com

CONTAINEX Container-Handelsgesellschaft m.b.H. 
Telefon: +43 2236 601-0 | E-Mail: ctx@containex.com

www.containex.com

Feuerwehr LAXENB_200x128_221-rz.indd   1 09.11.21   13:25

ARCHITEKTURBÜRO  
BAUAUSFÜHRUNG

PROJEKTABWICKLUNG  
BAUSTOFFE

2880 OTTERTHAL 184 

TEL.: 02641 8606-0 

WWW.BAUSTUDIO-HOEFER.AT    

Unser Motto. Ihr Ergebnis.
Das Bau-Studio Höfer versteht sich als Full-Service- Dienstleister. 
Von der Beratung über die architektonische Planung, Ausschreibung 
und ÖBA bis hin zur Ausführung: Als Generalunternehmer, innova-
tives Architekturbüro und mittelständisches Bauunternehmen 
verfügen wir über langjährige Erfahrung in allen Sparten des 
Bauwesens. 

Alles aus einer Hand oder Einzelaufträge 
Sie entscheiden! 

Hiermit können wir Ihnen helfen:
■  Feuerwehrhäuser

■  Wohnbauten & Einfamilienhäuser

■  Öffentliche Bauten

■  Gewerbe & landwirtschaftliche Bauten

■  Ingenieur- & Stahlbetonbauten
SCAN ME
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Pappas Auto GmbH, 2355 Wiener Neudorf, Industriezentrum NÖ-Süd, Straße 4; Zweigbetriebe: 1210 Wien, 1040 Wien, 1180 Wien
Hotline: 0800/727 727, www.pappas.at

Ins_WND_189x62_19_RZ.indd   1Ins_WND_189x62_19_RZ.indd   1 27.11.19   08:1927.11.19   08:19
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Architektur- und Generalplanung für Hoch- und Tiefbau

kosaplaner gmbh   Aredstr. 29/1   2544 Leobersdorf   T +43 2256 20416   www.kosaplaner.at
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Dr.-Gonda-Gasse 7 • 1230 Wien  •  T  050 828-2600 • leitungsbau@pittel.at

www.pittel.at

Pittel+Brausewetter

DIE FIREFLY

BLACKOUT

Machen Sie Ihre PV Anlage blackoutsicher
BOX

 34    |   sponsorEn



Elektroinstallationen
Blitzschutzanlagen

Robert STRAUSS
Telefon 02236 / 25 145 • Mobil 0650 / 40 36 474

offi ce@elektro-strauss.at • www.elektro-strauss.at

2353 Guntramsdorf, Dr. Karl Renner-Straße 5

70691-06
87x60
4cKr. Ing. Emil Pavlik GmbH

§57a bis 3,5t
Kfz Reparaturbetrieb
Spenglerei / Lackierung

2482 Münchendorf
Santorastraße 2

Technicar@gmx.at
www.technicar.at

Mobil: 0699 / 10511975
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www.instagram.com/
raiffeisenregionalbankmoedlingwww.rrb-moedling.at www.facebook.com/

rrbmoedling

GEMEINSAM 
SCHAFFEN
WIR DAS.
DAS GRUND-
PRINZIP VON 
RAIFFEISEN

Annemarie EderAnnemarie EderHelga BauerHelga BauerMartina ZaccariaMartina Zaccaria

Patrick TausPatrick Taus Paul HoldhausPaul Holdhaus


